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1. Vorwort 

Dieser IDW Prüfungshinweis gibt Empfehlungen, Hilfestellungen und praktische Hinweise zum 

Einsatz generativer Künstlicher Intelligenz in einer nach den neuen deutschen Grundsätzen 

ordnungsmäßiger Abschlussprüfung (GoA) durchgeführten Abschlussprüfung, insb. im Kon-

text der Anwendung von ISA [DE] 315 (Revised 2019)2, ISA [DE] 220 (Revised)3, 

ISA [DE] 3304, ISA [DE] 5005, ISA [DE] 5206 und IDW QMS 1 (09.2022)7. Es ist vorgesehen, 

die zu diesem Zweck entwickelten Fragen und Antworten bei Bedarf zu aktualisieren, um auch 

künftig auftretende praktische Anwendungsfragen berücksichtigen zu können. 

Nicht Gegenstand dieses IDW Prüfungshinweises sind die Auswirkungen des Einsatzes von 

Künstlicher Intelligenz in der Einheit auf die risikoorientierte Abschlussprüfung siehe hierzu 

IDW PH 9.315DE.3 (07.2026).8

Wirtschaftszweigspezifische und sonstige Besonderheiten, die im Einzelfall zusätzlich zu be-

rücksichtigen sind, bleiben in diesem IDW Prüfungshinweis außer Betracht. 

2. Allgemeine Überlegungen 

2.1. Problemstellung und Kontext 

Die Entwicklung generativer Künstlicher Intelligenz (KI) und deren zunehmende Verfügbarkeit 

für Wirtschaftsprüfer bringt neben einer Vielzahl von Chancen auch betriebswirtschaftliche und 

regulatorische Herausforderungen mit sich. Beide spiegeln sich regelmäßig in der täglichen 

Arbeit eines Wirtschaftsprüfers wider und können damit für die Abschlussprüfung relevant 

sein. 

Generative KI ermöglicht es, umfangreiche Datenmengen innerhalb kürzester Zeit zu struktu-

rieren und zu analysieren, Texte zu erstellen sowie komplexe Sachverhalte bedarfsgerecht 

aufzubereiten. Der Einsatz generativer KI kann auf vielfältige Art und Weise in allen Phasen 

2 International Standard on Auditing [DE] (ISA [DE] ) 315 (Revised 2019) „Identifizierung und Beurteilung der Ri-
siken wesentlicher falscher Darstellungen“. 

3 International Standard on Auditing [DE] (ISA [DE] 220 (Revised)) „Qualitätsmanagement bei einer Abschluss-
prüfung“. 

4 International Standard on Auditing [DE] (ISA [DE] ) 330 „Reaktionen des Abschlussprüfers auf beurteilte Risi-
ken“. 

5 International Standard on Auditing [DE] (ISA [DE] ) 500 „Prüfungsnachweise“. 
6 International Standard on Auditing [DE] (ISA [DE] ) 520 „Analytische Prüfungshandlungen“. 
7 IDW Qualitätsmanagementstandard: Anforderungen an das Qualitätsmanagement in der Wirtschaftsprüferpra-

xis (IDW QMS 1 (09.2022)).
8 IDW Prüfungshinweis: Auswirkungen des Einsatzes von Künstlicher Intelligenz auf die risikoorientierte Ab-

schlussprüfung (IDW PH 9.315DE.3 (07.2026)).


